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A 09-Ferienkehraus
mit Sommerkino
im Bockmühlenpark
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Ein Wort zuvor

Was für ein Sommer! Einige von uns 
können von der Sonne nicht genug 
bekommen, andere versuchen, der 
Wärme so gut wie möglich auszuwei-
chen. Doch Ende August haben wir 
alle den selben Wunsch: »Hoffentlich 
haben wir drei tolle und sonnige 
Tage, wenn wir unseren traditionellen 
›Ferienkehraus‹ im Bockmühlenpark feiern.« 
Kurz nach dem Fest geht es Anfang September mit der 
Handball Saison los. Unsere »Erste« startet wieder in der 
Landesliga und die »Oldies« der »Dritten« müssen sich noch 
mal in der Kreisliga behaupten.
Unsere Cricket-Mannschaft hofft, Ende des Jahres nach 
dreijähriger Zugehörigkeit zu unserem Verein einen eigenen 
Platz für ihre Heimspiele zu bekommen. In der Tennisabtei-
lung wird derzeit überlegt, mit der LSG zu fusionieren – eine 
Idee mit weit reichenden Konsequenzen, die gut überlegt 
sein will. Alles in allem: Vieles ist im Fluss – mit guten 
Aussichten für unseren Verein. 
Dann sehen wir uns Ende August im Bockmühlenpark. 
A09 – Mitmachen! Miterleben!
 
Für den Vorstand von DJK Altendorf 09

Michael Stottrop
1. Vorsitzender
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Wir schaffen Räume. Für Ideen.  
Für Herausforderungen. Für Euch!

FITNESS-STUDIO ZUHAUSE.

STARKE TYPEN.

Hedwig-Dransfeld-Platz 8
45143 Essen
Telefon 0201-634 02-0
Fax 0201-634 02-70
www.essen-nord.de
info@essen-nord.de
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und als attraktiver Partner angesehen werden? Mittlerweile 
ist A 09 nämlich Stützpunktverein des Essener Sportbundes 
(ESPO). Im Rahmen dieser Partnerschaft organisieren junge 
Übungsleiter der Blau-Weißen montags auf dem Ehrenzeller 
Markt Bewegungsspiele für Kinder und Jugendliche unter-
schiedlichster Herkunft, die einfach nur zwischen 15:30 und 
17:30 Uhr vorbeikommen müssen. »Das ist gelebte Inte-
gration«, freut sich A 09-Vorsitzender Michael Stottrop über 
das gemeinsame Wirken der bunt gemischten sechs- bis 
18-Jährigen aus unterschiedlichen Ländern.

Sportliche Erfolge präsentierten die Abteilungen ebenfalls: 
Die Handball-Erste stieg nach dem unglücklichen Abstieg in 
die Bezirksliga überraschend sofort wieder in die Landesliga 
auf und erreichte das Kreispokal-Halbfi nale gegen Regional-
ligist TuSEM II; die Judoka sammelten fl eißig Medaillen, die 

Gesund – attraktiv – gefragt! 
Jahreshauptversammlung bestätigt Vorstand um Michael 
Stottrop * A 09 bekundet grundsätzliche Bereitschaft zur 
Fusion mit der LSG * Berichte über sportliche Erfolge

Die Vereinsfarben leuchteten an diesem sommerlichen Abend 
ganz besonders: Blau und Weiß – sie strahlten förmlich, 
als der Vorstand der DJK Altendorf 09 seinen Mitgliedern 
die Bilanz des Geschäftsjahres präsentierte. Und so kam es, 
wie es kommen musste: Die zufriedene Hauptversammlung 
entlastete das Team um den Vorsitzenden Michael Stottrop 
einstimmig und wählte es anschließend erneut.

Es sind ja die kleinen Zeichen, die manchmal so viel 
ausdrücken. Als die neuen, alten Vorständler draußen vor 
dem Gemeindesaal von St. Clemens Maria Hofbauer fürs 
gemeinschaftliche Foto posierten, da legten sie wie selbst-
verständlich die Arme umeinander – eine Einheit, in der 
jede und jeder seine Fähigkeiten bestens einbringt, in der 
ein Rad ins andere greift. Ist es da ein Wunder, dass die 
Nullneuner fi nanziell gesund sind, vor Aktivität strotzen 

Der alte und neue A 09-Vorstand: Andrea Tipp (1. Kassiererin), Brigitte Hox (Schriftfüh-

rerin), Markus Brilon (2. Vorsitzender), Barbara Reick (2. Kassiererin),  geistlicher Beirat 

Pastor Gerd Belker, Jens Michel (1. Geschäftsführer), Michael Stottrop (Vorsitzender), 

Dennis Schendzielarz (2. Geschäftsführer).  
Foto: Michael Hermes

Ausgabe August 2018    57

Für 50-jährige Vereinstreue geehrt: Thomas Hermes (2.v.li.), Andreas Diekmann (4.v.li), 

Rosemarie Wystrach (5.v.li), Ruth Kisseler (6.v.li) und Lore Diekmann (2.v.r.). Markus 

Brilon (l.), Gerd Belker, Michael Stottrop (3.v.r.) und Brigitte Hox (r.) gratulierten für 

den A 09-Vorstand.  

Fotos Michael Hermes

A 09er seit 40 Jahren: 
Willi Abbing (2.v.li./
Jedermannsport) und 
Hans-Ulrich Gertz 
(Tischtennis) wurden 
von den Vorsitzenden 
Michael Stottrop (r.) 
und Markus Brilon  
sowie dem geistlichen 
Beirat Pastor Gerd 
Belker (Mitte) geehrt. 
 Fotos Michael Hermes Fotos Michael Hermes



Cricket-Abteilung klopfte ans Tor der Bundesliga und wird 
in der neuen Regionalliga-Saison einen weiteren Versuch 
unternehmen. Auch ohne Meisterschaften ist der Spaß und 
die Freude riesig beim Sporttreiben in den Riegen von Aiki-
do über Damengymnastik und Jedermann, Lauftreff bis zum 
Tischtennis. Davon erzählten die Abteilungsleiter der JHV 
in den Berichten, stets mit dem Hinweis, dass Neu- oder 
Quereinsteiger mit offenen Armen empfangen werden. »Die 
Trainingszeiten stehen ja im Internet auf altendorf09.de.«

Beim Bericht der Tennisabteilung, die nach dem Umzug von 
der Zollstraße seit sechs Jahren im LSG-Tennispark an der 
Nöggerath- / Herbrüggenstraße eine neue Heimat gefunden 
hat, spitzte die Versammlung besonders die Ohren: Thomas 
Hermes setzte die JHV davon in Kenntnis, dass die Lehrer-
sport-Gemeinschaft (LSG) auf ihrer JHV die grundsätzliche 
Zustimmung zu einer Fusion (Verschmelzung durch Auf-
nahme) mit A 09 beschlossen hat. Die Nullneuner stimm-
ten ihrerseits für die grundsätzliche Bereitschaft zu einer 
Fusion mit der LSG. Erfahrung mit einer Verschmelzung 
hat A 09. Vor gut einem Jahrzehnt ging der ESC Dubois im 
Traditionsverein von der Bockmühle auf – eine Gewinnsitua-
tion für beide Seiten, wenn man die erfreuliche Entwicklung 
der Judo-Abteilung um Christian Glowiszyn und Tanja Seele 
betrachtet.

Es passt, dass die Vereinsfarben der DJK Altendorf 09 Blau 
und Weiß sind und nicht Rosarot: Denn es gibt ja auch Pro-
bleme. Das wohl größte: Was wird aus der Sporthalle Bock-
mühle, der zentralen Übungsstätte (nicht nur) der A 09-er, 
wenn die Gesamtschule abgerissen und neu gebaut wird? 
»Wir sind, wir bleiben da mit dem Espo am Ball«, verspricht 
Michael Stottrop für den geschäftsführendem Vorstand. 

Abwarten wird 
Durchstarten.
Energie 
wird innogy.

innogy.com

Drängende Frage, was wird aus der Gesamtschule Bockmühle, dem zentralen 
Trainingsort der Nullneuner?
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Unsere Handballer
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Kalenborn Essen
Am Parkfriedhof 42 – 46  I  45138 Essen

Fon (02 01) 28 36 08  I  Fax (02 01) 28 92 84 

Kalenborn Viersen
Düsseldorfer Str. 64 – 66  I  41749 Viersen (Süchteln)

Fon (0 21 62) 62 83  I  Fax (0 21 62) 8 12 62

kalenborn-essen@t-online.de
www.grabmale-kalenborn.de

 

Größte Ausstellung in Essen! 
Lieferung zu allen Friedhöfen!

Gemeinsam mit Ansgar Ernst übernimmt Dorian Schröter (3. v. r.) in der 

kommenden Saison die Rolle des Headcoaches von Thomas (TB) Brilon 

(rechtes Bild), der in die zweite Reihe rückt. Dori war über viele Jahre 

Stammspieler der »Ersten«. 
Fotos: Michael Hermes

Mit neuer Kraft in die 
Landesligasaison
Mit 16 Amtsjahren gilt Helmut Kohl als der »ewige 
Kanzler«. Insofern ist bei uns A 09ern quasi Thomas 
Brilon (TB) der »ewige Trainer der Ersten«. Doch anders 
als beim Rekordregierungschef ist bei unserem Rekord-
trainer der Übergang zur Nachfolge behutsamer: Nach 
dem sensationellen direkten Wiederaufstieg in die 
Landes liga übernimmt jetzt Dorian Schröter das Amt des 
Headcoaches, unterstützt von den »Meistermachern« 
Ansgar Ernst und TB, wobei letzterer nun als Athletik-
und Torwarttrainer mehr in die zweite Reihe rückt.

Eigentlich hatten Thomas und Ansgar vor der vergangenen 
Bezirksliga-Saison angekündigt, dass diese ihre letzte sein 
würde. Der famose Aufstieg lässt sie dankenswerterweise 
umdenken. Zunächst als Spielertrainer stand Thomas seit 
dem Ausscheiden von Uwe Rase (2005) ununterbrochen 
in vorderster Front. Zuvor hatte er bereits den damali-
gen Coach Klaus Kukulies interimsmäßig unterstützt bzw. 
beerbt. Außerdem brachte sich TB als Handball-Obmann 
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von 1985 – 91 sowie von 1994 – 96 ein, ehe er von 1997 
bis 2000 als 2. Vorsitzender des Gesamtvereins wirkte – ein 
echter A 09er, durch und durch. »Ohne Thomas’ Engagement 
wäre die heutige Handball-Abteilung so nicht denkbar«, 
dankt Obmann Jochen Tenbergen, der lange mit TB in der 
Jugend- und in den anfänglichen Seniorenjahren in der 
Ersten agierte. »Ich werde natürlich der Mannschaft auch 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen und hoffe, dass 
sie sich in der Landesliga hält«, drückt Thomas Brilon die 
Daumen. Das hoffen wir natürlich alle und freuen uns auf 
eine tolle Unterstützung der Zuschauer.
Einen weiteren Erfolg kann die 3. Mannschaft vermelden. 
Trotz eines 4. Platzes in der Kreisklasse steigt sie in die 
Kreisliga auf und tritt zum Auftakt der neuen Saison gegen 
unsere 2. Mannschaft an, die auf eine bessere Platzierung 
als Rang 7 hofft. Wir sind gespannt. Bei unseren Damen in 
der Kreisklasse hat Patrick Peitzmeier mit Michael Stottrop 
die Trainingsregie von Jochen Tenbergen übernommen.
Alle Termine werden so bald wie möglich auf unserer Inter-
netseite altendorf09.de abrufbar sein.

Jugend trotz vieler Aktivitäten durchwachsen
Leider können wir in der nächsten Saison nur fünf Jugend-
mannschaften (gF, gE, gD, wC, mA) melden. Die weibliche B 
hat sich aufgrund fehlender Spielerinnen aufgelöst und die 
männlichen A- und B-Jugendlichen schließen sich zu einer 
gemeinsamen A-Jugend zusammen. Hier ist Marcel Koziel 
zuversichtlich, dass die neue Saison mit einer besseren 
Platzierung enden wird.

Überaus positiv: Die E-/F-Jugend ist mit sehr vielen Kin-
dern vertreten und wird auch im nächsten Jahr in bewähr-
ter Manier von Andrea Tipp und Julia Braam trainiert.
Für die gemischte D-Jugend gibt es einen neuen Trainer-
stab. Michael Hermes und Jochen Tenbergen übergeben das 
Team an Sebastian Schneider, Michael Köpp und Raphael 
Schürmann. Drei Trainer für eine Mannschaft? Warum? 
»Raphael kommt aus der eigenen Jugend, soll langfristig 
den Trainerschein machen und dann eigenständig eine 
Mannschaft trainieren. Ich freue mich, dass er im Verein 
Verantwortung übernehmen will«, sagt Abteilungsleiter 
Jochen Tenbergen. »Wir erarbeiten gerade ein Konzept, bei 
dem Spieler und Spielerinnen langfristig an den Trainerjob 
herangeführt werden. Sechs haben sich gemeldet.«

Jugendspielgemeinschaft mit SC Phönix
Noch etwas Neues ist zu vermelden. Zum ersten Mal wird es 
bei A 09 mit dem SC Phönix Essen eine Jugendspielgemein-
schaft bei den C-Mädchen 
geben. Unter dem Namen: 
JSG A 09 / Phönix werden 
ca. 14 Mädchen zwei Mal 
die Woche in der Raumer-
halle trainieren und um 
Punkte spielen. Wir hoffen 
auf Unterstützung beider 
Vereine. 

bei A 09 mit dem SC Phönix Essen eine Jugendspielgemein-

Patrick Peitzmeyer ist gemeinsam mit Michael 

Stottrop der neue Trainer unserer Damenmann-

schaft, die in der kommenden Saison in der 

Kreisklasse des HK Industrie auf Punktejagd 

gehen wird. Selbst aktiv ist »Paddy« in unserer 

»Ersten«. Fotos Michael Hermes

Seit vielen Jahren ein eingespieltes Team auf der Trainerbank unserer Jüngsten: Andrea Tipp (l.) und Julia Braam. Foto: Michael Hermes

(v. l.): Sebastian Schneider, Rafael Schürmann und Michael Köpp verstärken die Trainerriege 
von A 09. Fotos: Michael Hermes
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A 09-Lauftreff ungewohnt 
in roten Farben
Den diesjährigen »Auswärtslauf« hat unser Lauftreff Anfang 
Mai in Salzburg absolviert. Mit 10 Startern über 10 km und 
einem Starter über die Halbmarathondistanz waren wir als 
eines der personenstärksten Teams dabei und wurden beim 
Start eigens erwähnt. Passend zu den Landesfarben wurde 
diesmal in rot-weißen Farben gestartet. Unterstützt wurden 
die Aktiven wieder durch ein vielköpfi ges Supporterteam, 
sodass nichts schief gehen konnte. Alle kamen gesund ins 
Ziel und und verbrachten danach noch eine schöne Zeit in 
Bayern. Übrigens – das Ziel der nächsten Lauftreff-Reise 
steht fest: im Herbst 2019 wird in Disneyland Paris gestartet.

A 09-Staffel wird Zweiter beim 
»Unexpected Run« im Ruhrpark 
Unverhofft kommt oft. So konnten 
sich Jörg Börskens, Harald Schmidt 
und Abteilungsleiter Björn Peters 
über den 2. Platz der Gesamtwertung 
beim ersten Staffellauf durch das 
Parkhaus P6 im Ruhrpark Bochum 
freuen. 
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… eine Marke fürs Ruhrgebiet
Die Pottlappen: ein Stück gelebter 
Strukturwandel. Wir machen aus 
den tradi tionsreichen Gruben-
hand tüchern neue Sachen – 
hübsch und nützlich zugleich. 

Schöne Souvenirs für Eure 
Gäste, die eine Erinnerung ans 
Revier mit nach Hause nehmen 
sollen; Mitbringsel für Menschen, die nicht mehr im 
Pott wohnen, aber ihre Heimat nicht vergessen 
können – und natürlich praktische Gebrauchs-
gegenstände für traditions bewusste Ruhrgebietler. 

Neben den eigentlich Pottlappen und dem Fenster-
rausguckkissen haben wir natürlich noch viel mehr 
zu bieten: Ringkissen für die Ruhr gebietshochzeit, 
Flaschentaschen für Weinliebhaber und hochpro-
zentige Mitbringsel, schöne Lesezeichen für Bü-
cherfreunde, Brotkörbe für Frühstück oder Abend-
brot, Lavendelkissen und vieles mehr … 

Auf unserer Web-Seite www.pottlappen.de 
gibt’s noch mehr kultige Geschenkideen aus 
dem Ruhrgebiet – einfach mal anklicken … oder 
lasst Euch unseren kleinen Katalog schicken 
(Tel. 0201 | 75�71�08 oder info@pottlappen.de). 

Gäste, die eine Erinnerung ans 
Revier mit nach Hause nehmen 
sollen; Mitbringsel für Menschen, die nicht mehr im 

Die Pottlappen: ein Stück gelebter 
Strukturwandel. Wir machen aus 
den tradi tionsreichen Gruben-
hand tüchern neue Sachen – 
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E. M. u. J. Börskens GbR
Riedingerstraße 8    45141 Essen

Telefon 02 01 / 62 21 22    Fax: 02 01 / 64 29 17
E-Mail: info@boerskens.de    www.boerskens.de

Dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Holz ist ein Material, mit 
dem wir uns gern umgeben, und 
gleich zeitig ein natürlicher  Werk-
sto�  mit hervorragenden Eigen-
schaften. Seine lebendige Struk-
tur, Maserung und die natürliche, 
warme Ausstrahlung spenden 
 Behaglichkeit und Ästhetik.  

Die vielfältigen Holzarten erfüllen 
im  Innenraum jeden Gestaltungs-
wunsch – für Privatwohnung, 
Geschäftsräume und Büroein-
richtungen.

Überzeugen Sie sich selbst auf 
unseren  Webseiten und fordern 
Sie uns mit Ihren  Wünschen 
und Vorstellungen: 

www.boerskens.de

Riedingerstraße 8  ·  45141 Essen 
Tel.: 0201 / 62 21 22  ·  Fax: 0201 / 64 29 17  ·  E-Mail: info@boerskens.de

Mögen Sie Holz? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig.

Holz ist das Material mit dem wir uns am liebsten umgeben 

und ist ein natürlicher Werksto� mit hervorragenden 

Eigenschaften. Seine lebendige Struktur, Maserung und 

die natürliche, warme Ausstrahlung spenden Behaglichkeit 

und Ästhetik.  

Die vielfältigen Holzarten erfüllen im Innenraum jeden 

Gestaltungswunsch. Überzeugen Sie sich selbst auf unseren 

Webseiten und fordern Sie uns mit Ihren Wünschen und 

Vorstellungen. 
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Ladenausbau

Büroeinrichtung

Neuer Pilgerweg – 
mit A 09-Beteiligung
Pilgern ist »in« – das haben wir A 09er bemerkt, seit wir vor 
sieben Jahren erstmalig unser »Fastenpilgern« angeboten 
und dabei unerwartet große Resonanz gefunden haben. 
Das Bistum Essen hat in seinen »Zukunftsprojekten« dem 
Pilgern ebenfalls eine besondere Beachtung geschenkt: Eine 
fast zehnköpfi ge Arbeitsgruppe war damit beauftragt, einen 
eigenständigen Pilgerweg zu entwickeln. Mit von der Partie 
waren aus unserem Verein Dorle und Hubert Röser, die auch 
die Idee zum Fastenpilgern hatten. 
Jetzt, nach fast drei Jahren Arbeit, ist der »Pilgerweg Bistum 
Essen« endlich ausgeschildert und markiert. Alle A 09er sind 
am 23. September um 11 Uhr herzlich zur »Kluse« einge-
laden, wo der Pilgerweg offi ziell eröffnet wird. Nach einem 
kurzen Impuls geht es auf einen rund 10 km langen Weg zum 
Essener Dom, wo der Abschlussgottesdienst stattfi nden und 
hernach ordentlich gefeiert wird.
Mehr über den neuen Pilgerweg, 
der übrigens direkt durch Altendorf 
führt, gibt‘s demnächst im Inter-
net unter www.orteverbinden.de. 
Markante Punkte am Weg sind unter 
anderem das Friedenskreuz und der 
Niederfeldsee, wo man auch jetzt 
schon das markante magentafarbene 
Wegzeichen sehen kann. 
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Unser Ferienkehraus 

Fest« eine weitere großartige, französische Gesellschafts-
komödie voller Herz und Humor, mit unvorhergesehenen 
Wendungen und schreiend komischen Momenten folgen.
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr mit einem Jazzfrühschop-
pen. Gegen 12.30 Uhr zeigen wir als Abschluss den oskar-
prämierten Animationsfi lm »Coco – Lebendiger als das 
Leben!« für die ganze Familie. Der Film handelt von einem 
jungen Musiker aus Mexiko, der am Tag der Toten seine 
Verwandten in der Unterwelt besucht.

Insgesamt werden ausreichend Stühle vor die Leinwand 
gestellt, es bleibt aber auch genügend Platz, um die eigene 
Wolldecke auf der Wiese auszubreiten und mit Freunden und 
Familie einen tollen Filmabend im Freien zu verbringen.

Also: einfach vorbeikommen und ein schönes Wochenende 
mit A 09 verleben! Wir freuen uns drauf! 

Ferienkehraus mit 
im Bockmühlenpark
2016 haben wir zum ersten Mal unser traditionelles Ver-
einsfest »Ferienkehraus« im Bockmühlenpark gefeiert 
– gemeinsam mit der Wohnungsgenossenschaft Essen-
Nord. Jetzt startet am letzten Ferienwochenende die 
Neuaufl age, ebenfalls in Kooperation mit Essen-Nord. 
Diesmal haben wir uns gemeinsam ein neues Format 
ausgedacht: das Sommerkino!

Und noch was Neues: Es wird nicht nur am Samstag gefeiert 
– sondern ein ganzes Wochenende lang: Der Freitag 
startet ab etwa 19:30 mit einem Klassiker der Filmgeschich-
te »Ein Fisch namens Wanda«, der auf einer großen 
LED-Leinwand gezeigt wird.
Am Samstag geht es um 13 Uhr mit dem eigentlichen 
»A 09-Ferienkehraus« weiter: Alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins, aber natürlich auch alle Nachbarn, Mitglieder 
von Essen-Nord und sonstige Interessierte sind herzlich ein-
geladen, ihr Geschick bei einem Minifußballturnier oder an 
einem der vielen Fußballmodule zu zeigen. Für die Kleinen 
steht das Spielmobil bereit, und um die kulinarische Ver-
sorgung aller Gäste kümmern wir uns in gewohnter Qualität 
mit Getränke- und Imbissbuden – übrigens in Kooperation 
mit dem Bürgerverein Altendorf. Also ein Fest vom Verein 
für und mit dem ganzen Stadtteil!
Ab 19 Uhr geht es mit Livemusik auf der Bühne weiter. Die 
Sängerin, Pianistin und Songwriterin Svenja Schmidt fes-
selt mit ihrem Soul und ihrer charismatischen Ausstrahlung 
das Publikum. Ab ca. 20.30 Uhr wird von der Bühne zur 
Leinwand gewechselt, der Hauptfi lm des Wochenendes wird 
gezeigt: Dem großen Erfolg von »Ziemlich beste Freunde« 
lassen die gleichen Produzenten mit »Das Leben ist ein 

im Bockmühlenpark
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Sport bei A 09
macht einfach Spaß.

Senioren 
(I. Mannschaft)

Mi 19:30 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Dorian Schröter
 01 76 / 64 87 11 48

Senioren 
(II. Mannschaft)

Mi 19:30 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Georg Seitz
 01 72 / 253 35 87

Senioren 
(III. Mannschaft)

Mi 19:30 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Thomas Brilon
 01 72 / 256 40 00

Damen 
(I. Mannschaft)

Do. 19:30 – 21:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Patrick Peitzmeyer
 01 57 / 74 78 47 17

A-Jugend (m.) 
(17 – 18 Jahre)

Mi. 18:00 – 19:30 Uhr 
Halle Bockmühle

 Marcel Koziel 
 01 57 / 36 82 45 43

C-Jugend (w.) 
(13 – 14 Jahre)

Di 17:30 – 18:45 Uhr 
Halle Raumerstr.

 Jochen Tenbergen
 01 59 / 02 46 98 98

D-Jugend (gem.) 
(11 – 12 Jahre)

Do 17:30 – 19:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Sebastian Schneider 
 01 78 / 833 52 54

E-Jugend (gem.) 
(9 – 10 Jahre)

Mi 17:30 – 19:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Andrea Tipp
 02 01 / 76 56 75

 Julia Braam 
 01 77 / 318 31 37

F-Jugend 
(7 – 8 Jahre)

Do 16:00 – 17:30 Uhr 
Halle Salzmannschule

 
Do 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Tibor Tenie
 015 23 / 19 87 765

Handball (Haupttrainingszeiten, teilw. gibt es zusätzliche Einheiten)

Badminton

Di & Do 19:30 Uhr 
wechselnder Treffpunkt

 Björn Peters
 Tel.: 01 76 / 30 38 69 70

A 09-Lauftreff (inkl. Walking)

Blumenhaus Sonntag
Inh. Marion Knust

Altendorfer Str. 336

45143 Essen

Tel.: 02 01 / 62 93 89

Fax: 02 01 / 62 89 23

info@blumenhaus-sonntag.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:30 – 18:30

Sa: 8:30 – 14:00

So: 10:30 –12:30

Optik Pajonk
Essen-Altendorf  www.optikpajonk.de•

Scharf sehen – 

bestechen
d gut aussehen!

           GEMEINSAM 
UNTERSTÜTZEN WIR 

So machen wir A 09 stark!

Optik Pajonk
Altendorfer Str. 276 · 45143 Essen · Tel. 0201 | 62 86 05

Beim Kauf einer Brille, Sonnenbrille, 

Sportbrille gewähren wir 

10% Rabatt, das heißt: 

5 % für Sie und 5 % für A 09

Beim Kauf einer Brille, Sonnenbrille, 
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Unser Sportangebot

 
Di 18:00 – 22:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Thomas Steinig
 Tel.: 02 01 / 75 71 08

Tischtennis

Erwachsene und
Jugendl. ab 12 J

Mo 17:00 – 19:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Christian Glowiszyn
 Tel.: 02 01 / 26 99 790

Anfänger (4 – 12 J.)
Anfänger (ab 13. J.)
Anfänger (ab 16 J.)

Fr 17:00 – 18:00 Uhr
Fr 18:00 – 19:30 Uhr
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Halle Salzmannschule

 Tanja Seele
 Tel.: 01 51 /24 25 09 74

Judo

 Bitte Kontakt aufnehmen, um weitere Trainingszeiten zu erfahren

Mi 20:00 – 21:00 Uhr 
Fr. 20:00 – 21:30 Uhr 
Halle Bockmühle
Di 19:45 – 21:00 Uhr
Halle Salzmannschule

 Alfred Kreutz
 Tel.: 01 76 / 12 01 04 23

Aikido

(1 – 5 Jahre) Di 16:00 – 17:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Tanja Seele
 Tel.: 01 51 /24 25 09 74

Kinderturnen

(wetterabhängig) 1. und 3. Sa. im Monat 
15:00 Uhr 
Bockmühlenpark

 Beate Brilon
 Tel.: 01 74 / 975 47 54 

Boule-Treff

 
Mo 20:00 – 22:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Waltraud Mehls
 Tel.: 02 01 / 63 01 408

Damengymnastik

 
Mi 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Monika Mehls
 Tel.: 02 01 / 62 21 75

Seniorenturnen

Jedermann I 
(Vorw. Basketball)

Fr 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Willi Abbing
 Tel.: 02 01 / 64 15 84

Jedermann II 
(Vorw. Volleyball)

Do 20:00 – 22:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Jürgen Funke
 Tel.: 02 01 / 65 24 95

Jedermann III 
(Gymn. für Männer)

Do 18:00 – 20:00 Uhr 
Halle Bockmühle

 Charly Böhm
 Tel.: 02 01 / 81 53 165

Jedermann IV Mi 20:00 – 22:00 Uhr 
Halle Salzmannschule

 Wolfgang Rautenberg
 Tel.: 01 77 / 55 19 763

Jedermann V Do 20:00 – 21:45 Uhr 
Halle Bockmühle

 Hannes Jahnke
 Tel.: 01 78 / 282 15 67

Jedermann-Sport

Mitte April – Oktober
Mitte Oktober – April

tägl. ab 10 Uhr
Di u. So ab 11:00 Uhr
Anlage Herbrüggen-
straße 1 / Ecke Nögge-
rathstraße

Thomas Hermes
Tel.: 02 0 1/ 47 15 82
Clubhaus 
Tel.: 02 01 / 64 17 06

Tennis

20     Der Verein aus der Nachbarschaft

Sa 10:00 – 13 Uhr
Halle Salzmannschule

Brian Mantle
Tel.: 01 76 / 10 14 97 15

Cricket
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Sommer – Sonne –
Tennis bei A 09!
So ein schöner Sommer lädt zum Tennisspielen ein an 
der schönen Anlage des Tennisparks an der Herbrüggen-
straße/Nöggerathstraße . 
Nach dem Ende der Medenspiele, an denen unsere Spieler 
wieder erfolgreich teilnahmen, laufen nun die Vereinsmeis-
terschaften. In der Hauptrunde und der Nebenrunde warten 
spannende Spiele auf die Zuschauer. Die Endspiele fi nden 
am 1. und 2. September statt – auch hier ist Spannung 
garantiert!
Und dann noch ein kühles Blondes auf der Clubterrasse, was 
kann es denn Schöneres gaben? 
Also kommen, zuschauen und gleich ein Schnupperabo 
mitnehmen! 

Unsere Filzballfreunde

>> Bis zu 5.000 Euro pro Jahr
     für deinen Sportverein!

>> Bis zu 5.000 Euro pro Jahr
     für deinen Sportverein!

Sportfreunde 
Peter

Sportfreunde 
Peter

Sportfreunde Sportfreunde Sportfreunde Sportfreunde 
Wir

machen
mit!

Sp
or

tfr
eu

nd
e

Pe
te

r

Bäcker Peter fördert die DJK Altendorf 09
erneut mit bis zu 5.000 Euro!
Gib einfach die Quittungen von deinem Einkauf bei Bäcker 
Peter bei unserer Kassiererin Andrea Tipp ab. Andrea rech-
net die Belege zusammen und reicht sie einmal im Quartal 
in der Zentrale von Bäcker Peter ein. Gegen Ausstellung 
einer Spendenquittung erhalten wir zehn Prozent der Ge-
samtsumme als Fördermittel für unsere Klubkasse.

Mehr Infos:
www.baecker-peter.de
www.facebook.com/baecker.peter

Auf der schönen Terrasse unseres Vereinsheims können die Zuschauer die spannenden Spiele gut verfolgen. 
Foto: Jürgen Müller
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die Verantwortlichen, dass sich zum nächsten Sportfest ein 
paar mehr DJK-Vereine auf den Weg machen. Es konnten 
zwar in allen Gewichtsklassen Kämpfe stattfi nden, trotzdem 
steht die Anzahl der teilnehmenden Vereine in keinem Ver-
hältnis zu der Anzahl der DJK Vereine bundesweit. Natürlich 
hat die eher geringere Zahl an Vereinen für uns auch was 
Gutes: So erhält die DJK Altendorf 09 als Stammteilnehmer 
bei den Organisatoren Bekanntheitsgrad. Zum Schluss noch 
einen großen Dank an die Eltern von Justyna, Emily, Eileen 
und ganz besonders Max, die uns organisatorisch sehr unter-
stützt haben.  

DJK-Sportfest 2018:
A 09-Judoka mittendrin
13 Judoka der Altersklassen U 15 aufwärts haben sich 
gemeinsam mit den Trainern Tanja und Christian am 
Pfi ngstwochenende auf nach Meppen gemacht, um am 
alle vier Jahre stattfi ndenden DJK-Bundessportfest teil-
zunehmen. 
Dies gelang auch mit gutem Erfolg: Mit Nathalie Bößen, 
Emily Wörz, Melanie Vössing, Justyna Ronkiewicz und Samet 
Gözey konnten sich gleich fünf Judoka die Goldmedaille er-
kämpfen. Abgerundet wurde das gute Abschneiden durch die 
zweiten Plätze von Joen Kantwill, Eillen De Moll, Max Danel 
Moreno Robles und Thushanth Elanko sowie die dritten 
Plätze von Corneljia Kaminski, Vanessa Siehi, Sandy Ahrends 
und Victoria Siwik.
Auch die Rahmenbedingungen waren sehr gut: Nach den 
guten Erfahrungen beim Camping in Mainz 2014 entschieden 
sich Tanja und Christian für dieses Jahr auch wieder dazu, 
mit den Judoka einen Zeltplatz aufzusuchen. Nach einer käl-
teren ersten Nacht konnte Samstag und Sonntag die Sonne 
genossen werden. 
Insgesamt hatten alle Judoka viel Spaß und freuen sich 
schon sehr auf das nächste Bundessportfest. Allgemein 
wurde der Wunsch geäußert, jedes Jahr gemeinsam zu zelten 
– dies greifen die Trainer gerne auf und werden sich für das 
nächste Pfi ngstwochenende was überlegen. Außerdem hoffen 

»Westdeutsche«: Bronze für Selina Römer
A 09-Judoka Selina Römer 
kann jetzt schon auf ein 
erfolgreiches Judo-Jahr 
2018 blicken: Nach dem 
Gewinn der Titel auf Kreis- 
und Bezirksebene in der 
Altersklasse U 15 belegte 
sie bei den Westdeutschen 
Meisterschaften in der 
Klasse bis 57 Kilogramm 
den dritten Platz. Dabei machte sie durch starke 
Leistungen auf sich aufmerksam und wurde für die nächste 
Bezirkskadermaßnahme in Düsseldorf nominiert. »Wir sind 
sehr stolz«, freuten sich die A 09-Trainer Tanja Seele und 
Christian Glowiszyn mit ihrem Schützling.

Ausgabe August 2018    57Unsere Abteilungen Ausgabe August 2018    57
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Kurz und knapp
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24. – 26. 08. 2018 Sommerkino
im Bockmühlenpark

25. 08. 2018 Ferienkehraus
im Bockmühlenpark

01. – 02.09. 2018 Tennisvereinsmeisterschaften
Tennisanlage

08. 09. 2018
17:00 Uhr

Landesliga-Auftakt 2018 / 19
A 09 – Tura Altendorf

23. 09. 2018
11:00 Uhr

Eröffnung Bistums-Pilgerweg
Kluse

Hier treffen wir uns!

»HAUSI« Markus geht in den 
Ruhestand
Da ist einer gegangen, dem A 09 
Danke sagen muss und will: 
Markus Friesenhahn, seit vielen 
Jahren Hausmeister an der Bock-
mühle, hat die Altersgrenze er-
reicht und geht in den wohlver-
dienten Ruhestand. Immer mit 
einem Lächeln und mit viel Verständnis für uns Sportler 

hat er uns über Jahre begleitet, Höhen 
und Tiefen miterlebt – und immer einen 
netten Spruch für uns gehabt. Vorstand 
und Mannschaften haben Markus eine 
Reihe von Geschenken überreicht und 
wünschen Dir nun viel Erfolg bei Dei-
nem eigenen sportlichen Hobby – dem 
Dreiband-Billard, für das du nun mehr 
Zeit hast. Alles Gute!

hat er uns über Jahre begleitet, Höhen 
und Tiefen miterlebt – und immer einen 
netten Spruch für uns gehabt. Vorstand 
und Mannschaften haben Markus eine 
Reihe von Geschenken überreicht und 
wünschen Dir nun viel Erfolg bei Dei-
nem eigenen sportlichen Hobby – dem 
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Erstes und ältestes Beerdigungsinstitut
Gegründet 1865

Inh. Franz-Josef Josten & Sohn

Erd- und Feuerbestattungen · Umbettungen
Überführungen von und nach auswärts

Helenenstraße 26 · 45143 Essen
Telefon (0201) 620803

Im Trauerfall brauchen Sie
nur zum Telefon zu greifen,
wenn Sie unsere Hilfe benötigen.
Ein Anruf genügt und wir erledigen alles
Erforderliche für Sie.
Wir helfen Ihnen,
wann und wo immer es möglich ist.

eine SORGE weniger

Ein einmaliges Ereignis
will gut geplant sein

KG

BESTATTUNGSVORSORGE

Anzeige Holz:Layout 1  29.01.2009  7:59 Uhr  Seite 1
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Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
www.lbs-essen.de

Bausparen · Finanzieren · Immobilien

Bis zu 50.000 €* 
günstiger finanzieren!

Die perfekte Aufstellung für Ihre Finanzierung: 
LBS-Bausparen und Wohn-Riester-Förderung. 
Jetzt informieren!

LBS-Gebietsleiter Klaus-Thomas Brilon
Vereinstraße 11 · 45127 Essen
Telefon: 02 01/81 44 70 · info45127@lbs-essen.de

Ihr großer Wurf:
Ein eigenes Zuhause.

* Es gelten Fördervoraussetzungen. Beispiel: Ehepaar, (27 und 23 Jahre),
 1 Kind (1 Jahr), Bruttoeinkommen 55.000 € und 25.000 €, Bausparsum-
 me 58.000 € und 67.000 €.

Unsere Partner

   Wir empfehlen Ihnen: 

  Machen Sie Ihr Testament! 

 Vor dem nächsten spannenden Spiel! 

Ihr Ansprechpartner:  Dr. Thomas Hermes 

                          Rechtsanwalt und Notar

GaststätteGaststätte
… der Geselligkeit

S TA RT &  Z I E L

Familie Kanders
Altendorfer Straße 342 · 45143 Essen

Telefon 02 01 / 62 26 09



Der Verein aus 
der Nachbarschaft

DJK Altendorf 09 Essen e. V. ist einer der großen Tradi-
tionsvereine im Essener Westen. Wir widmen uns in erster 
Linie dem Breitensport und haben derzeit rund 650 Mit-
glieder – davon ist rund ein Drittel unter 18 Jahre alt. 

www.altendorf09.de

Foto: Frank Leber / Pixelio.de

Foto: Thomas Steinig

Fotos: Michael Hermes

Foto: Thomas Steinig

Fotos: Michael Hermes


